
 

Liebe Freundinnen und Freunde der Bundesjugend! 

Wir begrüßen euch pünktlich zum 1. Dezember herzlich zu unserem 3. Newsletter im Jahr 2017!  
Im Folgenden haben wir neben einer erfreulichen Nachricht über den neuen Vorstand noch weitere 
tolle Informationen für euch parat, die wir euch selbstverständlich bekannt geben wollen! Allerdings 
müssen wir auch ein Statement zu unsrer aktuellen Situation abgeben. 
 

Viel Spaß beim Lesen! 

Internes: 
Die Bundesjugend hat einen neuen Vorstand 

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung der Bundesjugend am Samstag, den 14.10.2017 

wurde ein neuer Vorstand gewählt! 
 

 
v.l.n.r.: Sara Salmanian, Michelle Mohring, Florian Kißling, Lucas Garthe 
 

Die bisherigen Amtsträger Carola Kulka und Laura Rott sind aus beruflichen Gründen leider nicht zur 
Wiederwahl angetreten. Während Carola uns erfreulicherweise weiterhin als Beisitzerin erhalten 
bleibt, verlassen Laura und Sandra Kampfer, die Beisitzerin war, uns leider ganz. Wir wünschen euch 
für die Zukunft alles Gute! 

 

Statement: Unsere Geschäftsstelle 

Unser langjähriger Geschäftsstellenleiter Michael Gellert hat dem Vorstand der Bundesjugend 
mitgeteilt, dass er seinen Vertrag kündigen möchte. Schweren Herzens haben wir seine Entscheidung 
akzeptiert und ihn bei der Mitgliederversammlung in Köln offiziell verabschiedet.  
 

Er wird allerdings noch bis in das nächste Jahr hinein übergangsweise die Geschäftsstelle auf Minijob-
Basis besetzen - bis wir einen Nachfolger gefunden haben. 
 



 
(v. l. n. r.: Michelle Mohring, Michael Gellert, Carola Kulka) 
 

Damit einhergehend hat der Vorstand entschieden, die Geschäftsstelle der Bundesjugend an einen 
zentralen Standort zu verlegen. Sobald wir etwas neues gefunden haben, werden wir die 
Räumlichkeiten in Trier kündigen. An diesem Punkt arbeiten wir bereits auf Hochtouren (Gespräche 
mit Vermietern aus Mainz und Frankfurt am Main laufen). 
 

Wir suchen Dich! 
Gibt es vielleicht Menschen unter euch im Kreis Hessen/Rhein-Main, die interessiert sind an einer 
Teilzeit-Beschäftigung (50%) als Geschäftsstellenleiter/-in bei der Bundesjugend? Vorteilhaft wäre 
eine kaufmännische oder eine ähnliche Ausbildung. Vorhandene Erfahrungen im Bereich der 
Hörschädigung sind gerne gesehen, besonders freuen wir uns über Bewerbungen von Menschen, die 
mit der Hörbehinderung in irgendeiner Weise in Kontakt stehen (Eltern eines hörgeschädigten 
Kindes, CODA-Kinder, etc.). Fragt doch bitte auch in Eurem Umfeld nach, ob jemand jemanden 
kennt, der Interesse hätte. Vielen lieben Dank schon mal im Voraus!  
 

Welche Aufgaben kommen auf Dich zu? 
- sich mit diversen Förderanträgen auskennen, Förderanträge stellen 
- Kontakte zum Vorstand der Bundesjugend und anderen Organisationen pflegen 
- quartalsweise Vorstandssitzungen beiwohnen 
- E-Mail-Schriftverkehr führen, ggf. telefonieren 
- diverse Aufgaben, die im eigenen Ermessen oder im Ermessen des Vorstands wichtig werden 

 

Arbeitstagung der Deutschen Gesellschaft in Eisenach 

Am Wochenende um den 11.11. waren unsere Bundesjugendleiter Michelle und Florian in Eisenach 
zu Gast bei der Deutschen Gesellschaft! 



 

(v.l.n.r.: Bianca Demmig (DGJ), Frieda Kozik (DGJ), Michelle Mohring, Florian Kißling, Ines Helke (DSB)) 

 

Viele Schwerhörigen- und Gehörlosen-Fachverbände sowie Selbsthilfevereine, wie z. B. auch die 
Deutsche Gehörlosen-Jugend oder der DSB mit Ines Helke kommen hier zusammen, um über 
aktuelle Themen wie Inklusion, Untertitel und das Teilhabegesetz zu diskutieren. 
Weitere Infos findet ihr unter www.deutsche-gesellschaft.de 

 

Veranstaltungen 2018 - Save the date! 

Wir planen für das Jahr 2018 folgende Veranstaltungen (Angaben ohne Gewähr!). 

- Mini-Treff: Indoor-Schwarzlicht-Minigolf (18.02., 10-18 Jahre, in Mainz) 

- Mini-Treff: Clip'n'Climb (09.04., 10-18 Jahre, in Mainz) 

- Kinderfreizeit (28.07.-04.08., 8-13 Jahre, in Nidda-Wallernhausen/Hessen) 

- Sommerfreizeit (28.07.-04.08., 14-25 Jahre, in Lindau am Bodensee) 

- GeMuVi (07.-09.09., ab 18 Jahre, in Freiburg) 

- Mini-Treff: Superfly (23.09., 10-18 Jahre, in Wiesbaden) 

Weitere Infos folgen so schnell wie möglich! Unsere Planungen laufen bereits auf Hochtouren! 

 

 

 

 



 

Externes: 
Museumsführungen in Deutscher Gebärdensprache in Remagen 

"Machen Sie mit mir einen Streifzug durch die Geschichte des Arp Museums Bahnhof Rolandseck. 

Der Bahnhof wurde in der Mitte des 19. Jahrhunderts als Treffpunkt für die wohlhabenden Liebhaber 

der Rheinromantik erbaut. Ab den 1960er Jahren entwickelte er sich zum Künstlerbahnhof und ist 

seit 2007 ein Teil des Arp Museums Bahnhof Rolandseck mit dem spektakulären Neubau von Richard 

Meier. Gemeinsam werfen wir einen Blick in die aktuellen Ausstellungen." - Karin Müller Schmied 
 

Führung: 
So, 10. Dezember 2017, 15:00-16:30 Uhr (mit Adventszauber) 
 

Treffpunkt: an der Museumskasse im Eingangsbereich, Landes-Stiftung Arp Museum Bahnhof 
Rolandseck, Hans-Arp-Allee 1, 53424 Remagen 
Eintrittsgebühr: 4,50€ pro Person 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 

 

Urteil: Bei Fristüberschreitung seitens der gesetzlichen Krankenkassen gilt der 
Antrag als genehmigt! 

Nicht selten warteten Patienten bislang bis zu 12 Wochen auf einen Entscheid der gesetzlichen 
Krankenkassen zur Übernahme einer Behandlung. Dabei muss laut Gesetz innerhalb von drei 
Wochen über einen Antrag auf Kostenübernahme für eine medizinische Behandlung entschieden 
werden. Ist ein Gutachten erforderlich, beträgt die Frist fünf Wochen. Entscheidet eine Krankenkasse 
nicht innerhalb der gesetzlichen Frist über den Antrag eines Versicherten, gilt die geforderete 
Leistung als genehmigt und kann auch nicht rückgängig gemacht werden. Das hat das 
Bundessozialgericht (BSG) in Kassel nun klargestellt. 
 

Die Bundesjugend begrüßt diese Entscheidung sehr, da dadurch z. B. im Falle einer möglichen CI-
Implantation schnelle Gewissheit darüber möglich wird, ob und inwieweit ein Antrag auf 
Kostenübernahme bewillgt oder nicht bewilligt wurde. Denn oft entscheidet ja der Kostenfaktor 
darüber, ob eine Implantation überhaupt stattfindet. Bei längerem Warten auf eine Antwort seitens 
der gesetzlichen Krankenkassen geht wertvolle Zeit bei z. B. Kleinkindern verloren. Die 
Sprachentwicklung von Kindern kann nämlich entscheidend geprägt werden vom Hörvermögen. 

 

Veranstaltungen des DSB e. V. 2018 - Save the date! 

- Verlängertes Wochenende auf Norderney (04.10.-07.10.) 

- Selbsthilfetage in Essen (18.10.-20.10.) 

 

Einen guten Start in die Weihnachtszeit wünscht euch euer Vorstand der Bundesjugend - 

Verband junger Menschen mit Hörbehinderung e.V.! 

  
Bundesjugend - Verband junger Menschen mit Hörbehinderung e.V. 

In der Olk 23, 54290 Trier 

  
 

 


